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nigften feine liebe (Souftne 2tlë fie baë ^aîct befam unb ben ©djal
fab, lädjelte fie ebenfo farfafttfdj roie ibr Jperr ÜBetter, betracbtete bie

®abe oon allen Seiten unb fam ju bem Grrgebnië : ber liebe SBetter

ift unb bleibt ein ®eijfragen

Natürlid) febrieb fie, um eë nid)t mit ibm ju oerberben, einen

glüfjenben ÎJanfbrtef. '.'tber bann überlegte fie, roaë mit bem alten

gummel" anjufangen märe. £)enn fie felbfî rourbe fid) bamit bod)

nidjt jur 23ogelfdjeudje madjen! @fe fanb aud) balb 9îat: eine S3e=

fannte in ber ^)rooinj mad)te bemnädjfi ^ocbjeit, bie befam ben

Sabenbüter, benn für *Pol}tn roar fo etroaë nod) auffebenerregenb

badbte ftd) ßouft'ne Saura.

3ebod) fie unterfdjäfcte bie ^Doljiner. 2tud) bort juefte man mit=

leibig lädjelnb bic Sdjultet, unb ber ominöfe Schal flog in bte (Scfe.

'tfber bie Brautmutter roar eine praftifdje grau. 2ttê fte ben

^reiëjettel oon 50 gr. fab, auf bem bie girma Ulbert 9J?übfam ftanb,

fam ibr fofort eine gute 3bee. Unb roie baë nun fo gebt im Seben

- eineê Sageë erfdjienen im ®efd)àft beë -Ôerrn 9Jcübfam jroei £a=

men unb madjten oerfd)iebene Grtnfäufe im Befrage oon jirfa 50 gr.
©od) alê eê jum SSejablen fam, ba roicfelte bie SKama einen fdjönen

©djal auê bem Rapier unb fagte : ,,2>en möchten roir bagegen um=

taufdjen!"

#err îflbert Üftübfam madjte ein langée ©efidjt unb rourbe etroaë

oerlegen, biê er nach unb nadj ftd) in ben Âreiëlauf feiner liebeoollen

®abe bmeinbadjte. 6r taufdjte natürlid) alê fulanter ©efdjâftëmann
ben @djal um. Dann aber ging er fleinlaut in fein Bureau. Tfuf
bie Ueberrafdjung roar er roirflt'd) nidjt gefaf t geroefen Unb baê 2ferger=

licbfie mar, baf er nodj ben *Preiê<ettel geänbett hatte Senn fo gab

er jetst bei bem ®efd)äft nodj 20 gr. ju!
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nigsten seine liebe Cousine Als sie das Paket bekam und den Schal
sah, lächelte sie ebenso sarkastisch wie ihr Herr Vetter, betrachtete die

Gabe von allen Seiten und kam zu dem Ergebnis : der liebe Vetter

ist und bleibt ein Geizkragen!

Natürlich schrieb sie, um es nicht mit ihm zu verderben, einen

glühenden Dankbrief. Aber dann überlegte sie, was mit dem alten

Fummel" anzufangen wäre. Denn sie selbst würde sich damit doch

nicht zur Vogelscheuche machen! Sie fand auch bald Rat: eine

Bekannte in der Provinz machte demnächst Hochzeit, die bekam den

Ladenhüter, denn für Polzin war so etwas noch aufsehenerregend

dachte fich Cousine Laura.

Jedoch sie unterschätzte die Polziner. Auch dort zuckte man
mitleidig lächelnd die Schulter, und der ominöse Schal flog in die Ecke.

Aber die Brautmutter war eine praktische Frau. Als sie den

Preiszettel von 50 Fr. sah, auf dem die Firma Albert Mühsam stand,

kam ihr sofort eine gute Idee. Und wie das nun so geht im Leben

- eines Tages erschienen im Geschäft des Herrn Mühsam zwei

Damen und machten verschiedene Einkäufe im Betrage von zirka 50 Fr.
Doch als cs zum Bezahlen kam, da wickelte die Mama einen schönen

Schal aus dem Papier und sagte: Den möchten wir dagegen

umtauschen!"

Herr Albert Mühsam machte ein langes Gesicht und wurde elwas

verlegen, bis er nach und nach sich in den Kreislauf seiner liebevollen

Gabe hineindachte. Er tauschte natürlich als kulanter Geschäftsmann

den Schal um. Dann aber ging er kleinlaut in sein Bureau. Auf
die Ueberraschung war er wirklich nicht gefaßt gewesen Und das Ärgerlichste

war, daß er noch den Preàttel geändert batte Denn so gab

er jetzt bei dem Geschäft noch 20 Fr. zu!
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